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Antarktis-Expedition 1977/78 in Vorbereitung 
Im Hinblick auf die beachtlichen lebenden Nahrungsreserven in der Antarktis, 
und hier vor allem des Krills, und der Nutzung für die menschliche Ernährung, 
wird die Bundesforschungsanstalt für Fischerei in Hamburg in Zusammenarbeit 
mit dem Institut für Meereskunde an der Universität Kiel wiederum eine Expe-
dition in den südlichen '\leeren während des Südsommers 1977/78 durchführen. 
Diese Forschungsreise wird gemeinsam finanziert aus Mitteln der Bundesmi-
nisterien für Forschung und Technologie und für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten. 
Aufbauend auf den Erfahrungen und Ergebnissen der vorangegangenen deutschen 
Expedition zur Erforschung und Erschließung von Krill und Fischbeständen in 
der Antarktis vom Oktober 1975 bis Juni 1976 wird die zweite Expedition wie-
der mit dem Fischereiforschungsschiff IIWalther Herwig" (2 250 BRT, 4600 FS) 
und einem gecharterten kommerziellen Fangschiff ungefähr derselben Größe 
durchgeführt. 
Es ist vorgesehen, daß beide Schiffe in den ersten Oktobertagen 1977 von Bre-
merhaven auslaufen. Für die Untersuchungen in der Antarktis sind zeitlich fol-
gende drei Abschnitte vorgesehen: 
1. 31. Oktober 22. Dezember 1977 
11. 29. Dezember 17. Februar 1978 
III. 23. Februar 10. April 1978 
Die Abschnitte I und II sollen von Buenos Aires aus beginnen, der Abschnitt III 
von Ushuaia. Das wissenschaftliche Personal und Teile der Schiffsbesatzung 
werden zweimal ausgetauscht werden. Der Abschnitt III soll wieder in Buenos 
Aires abschließen. Das gesamte wissenschaftliche Personal beider Schiffe 
wird während jedes Abschnittes 20 :0.1~tarbeiter umfassen. 
Als Untersuchungsgebiete sind die Gewässer der Bellingshausen-See westlich 
der antarktischen Halbinsel, die Scotia-See bis zu den Süd-Sandwich-Inseln und 
das Gebiet nordöstlich von Süd-Georgien vorgesehen. 
Das Programm wird übereinstimmend mit dem der vorherigen Expedition drei 
vollintegrle rte Arbeitsrlchtungen enthalten: 
a) Biologie und Umwelt, 
b) Ortung und Fang, 
c) Verarbe.tung und Produktentwicklung. 
Der Schwerpunkt der Cntersuchungen wird beim Krill liegen, es werden aber 
auch FIsche yon korGmerziellem Interesse untersucht werden und allgemeine 
Daten als Beitrag für StudIen des Ökosystems gesammelt werden. 
Die !Jiologischen Cmersuchungen, die verbunden sein werden mit hydrographi-
schen Beobachtungen, sollen Erkenntnisse über die quantitative Verteilung, 
lnsbesondere des Krills und der Xutzfische und deren Jugendstadien im Zusam-
menhang mit den Cmweltbedingungen liefern. Es wird erhofft, umfassenderes 
V.-issen über die Biologie des Krills und seine Rolle im Ökosystem der Antark-
tis zu gewinnen. Informationen dieser Art sind wichtig für eine rationelle und 
ökologisch vernünftige :L\utzung der Krill- und Fischbestände in den Gewässern 
der Antarktis. Auf dem Gebiet der Krillortung und des Krillfangs sollen die 
Echolottechnik sowie der Einsatz des pelagischen Krillschleppnetzes verbessert 
werden. Es soll versucht werden, die Fangmethodik so einzustellen, daß eine 
mehr oder weniger kontinuierliche Befischung des Krills rJr die Verarbeitung 
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an Bord gewährleistet ist. ~~uf dem Gebiet der \-erarbeitung und Produktentwick-
lung sollen sich dIe weiteren ~~rbeiten auf die Produktion ,--on strukturierteE-
r--=rillfleisch, Kochkrillfarce, Krill-Proteinkonzentrat für menschlichen \-er-
brauch und Krillmehl konzentrieren. 
\rie bei der vorhergegangenen Expedition soll eine enge Zusammenarbeit nut 
anderen internationalen Forschungsaktivitäten in diesem Gebiet gepflegt wer-
den. Auch eine aktn-e Teilnahme \-on Gastwissenschaftlern anderer Länder an 
der Forschungsreise ist wiederum vorgesehen. 
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